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Protokoll der Jahreshauptversammlung am 29.05.2005 

in Hamburg 
 

 

 

 

 

 

 Zu 1  Eröffnung um 10.25 Uhr 

 Allgemeine Begrüßung der Mitglieder und Vorstellung der Vorstandskollegen. 

  Die Beschlussfähigkeit wurde mit der Anwesenheit von 17 Mitgliedern 

  und 06 Mandaten festgestellt. 

 

 

 Zu 2 Vorlage der Austritte von: Anton Stielow 

   Theo Lustig 

   Sebastian Schippang 

   Detlef Klug 

   Burkhard Fuchs 

   Axel Renner 

   Erik Schoepplenberg 

   Jens Lemkamp 

 

         Bestätigung der Eintritte durch die anwesendenden Mitglieder für:  

   Clemens Bachmann 

   Bernhard Grill 

   Uwe Hagenbach 

   Boris Heiland 

   Jochen Kratzheller 

   Wilfried Kremper 

   Johannes Krieg 

   Irena Strauer 

  

 

    

  

Zu 3 - Die Einnahmen- Überschuss Rechnung sowie die dazu gehörigen Bank und 

   Kassenunterlagen wurde zur Einsicht den Mitgliedern ausgehändigt und 

   einstimmig von den Mitgliedern angenommen. 

- Die Altschulden von Ingo Conrad gegenüber dem Verband bleiben weiterhin 

   bestehen und werden verfolgt.  

   Hinweise auf eventuelle Einnahmen von Ingo Conrad können jederzeit an das 

   Bundesbüro weitergeleitet werden.. 

 

 

Zu 4   Der vom Vorstand vorgelegte Rechenschaftsbericht über die Aktivitäten im 

      Verband wurde von den Mitgliedern einstimmig angenommen. 

     Es wurde ein Antrag auf Entlastung des Vorstandes gestellt.  

     Diesem wurde einstimmig durch die Mitglieder zugestimmt. 

 

 



 2 

 

 

 

 Zu 5  Verkleinerung des Vorstandes 

 

   Es wurde der Vorschlag geäußert, den Vorstand von 7 auf 5 Mitglieder zu  

   reduzieren, da es sich aufgrund der Arbeitssituation als sehr schwierig  

   erwiesen hat, den Vorstand vollzählig an einen Tisch zu bekommen um  

   damit wichtige Entscheidungen treffen zu können.   

   Dies wurde von den Mitgliedern einstimmig entschieden. 

     

 

 

 Zu 6 Vergütung der Verbandsarbeit 

 

   Diskutiert wurde eine Aufwandsentschädigung für den geleisteten Zeitaufwand 

   des Vorstandes. Dem wurde von den Mitgliedern einstimmig zugestimmt,  

   Unstimmigkeiten gab es ledendlich über die Art und Höhe der „Entschädigung“. 

   Dies wurde dann an den jeweiligen Aufgabenbereich angeglichen. 

 

 

 

 Zu 7  Vorstandswahlen 

  

 Die diesjährigen Vorstandswahlen wurden erst einmal auf die  

 Jahreshauptversammlung 2006 verschoben, da mehrere Mitglieder,  

 die um Aufstellung für den neuen Vorstand gebeten haben aus beruflichen 

 Gründen leider nicht an der Jahreshauptversammlung teilnehmen konnten 

 um sich so persönlich präsentieren zu konnen.  

 

 

 

 Zu 8  Wahl eines ersten Vorsitzenden und seines Vertreters 

 

   Die Wahl eines ersten Vorsitzenden wurde ebenfalls aufgrund der vertagten 

   Vorstandswahlen auf 2006 verschoben.   
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 Zu 9 Aktueller Stand der Tarifverhandlungen 

 

      Wir haben mit unseren Mitgliedern ausführlich darüber diskutiert, ob der Verband 

 einer Aufnahme der Beleuchter und Kamerabühne in die Gagentabelle zustimmen 

 sollte, da die Arbeitnehmerverbände darauf bestehen, die Gagen in der Tabelle um  

 9,091% gegenüber der geforderten Gage zu reduzieren.  

 Um eine Entscheidung wurde der Verband bis zum 31.12.2005 gebeten. 

 Des Weiteren erläuterte Vorstandsmitglied Warwick Hempleman die bisherigen 

Ergebnisse der Tarifverhandlungen. Hierzu stellte er die geplanten  

Zeitkonto-Modelle vor und erklärte dessen Vor- und Nachteile.  

 Dies wurde sehr positiv von unseren Mitgliedern angenommen. 

 Trotzdem ist der aktuelle Stand der Verhandlungen, das der Manteltarifvertrag 

 von den Arbeitgeberverbänden abgelehnt wird und zur Zeit nach dem Deutschen  

Arbeitszeitgesetz gearbeitet wird. Dies bedeutet allerdings, das die Produktionen 

nicht mehr in der Lage sind, das Tagespensum eines Drehtages zu erreichen. 

Daher haben die Arbeitgeberverbände ein großes Interesse an der Einführung des 

Tarifvertrages. Daher werden die Verhandlungen weitergeführt. 

       

 

 

 

 Zu 10 Unsere Mitglieder teilten uns mit, welche Probleme seit Einführung von ALGII 

  entstanden sind. Dabei wurde klar, das die Bearbeitungsabläufe von Behörde zu 

  zu Behörde unterschiedlich sind. Trotzdem wurden Tipps und Ratschläge unter 

  den Mitgliedern diskutiert. 

 

 

 

 

 Zu 11 Verschiedenes  

  

- Es wurden Vorschläge über Werbegeschenke neuer Mitglieder diskutiert. 

- Erfahrungen mit Produktionen wurden ausgetauscht. 

- Kommende Öffentliche Auftritte des BvB:  

1.Juli Filmfest HH 

 2. Juli Sachtler Open House München 

  2. Juli „die Filmschaffenden“ Jahreshauptversammlung  

- Klaus Pahl sprach über eine Materialbestellliste über die BVB-Datenbank.

 Damit soll bewirkt werden, das Mitglieder die Datenbank noch effektiver  

 nutzen können.  

   

  

 

 

  

Beendigung der Jahreshauptversammlung um 16.25 Uhr. 
 

 

 

 
Protokoll geschrieben von Oliver Pahl (BVB-Vorstand) 


